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J Erinnerung kam daß der Tag dieſer Retſe der 18 Januar ein beſon

I Waſſer Kataſtrophen Freilich nicht etwa weil er das Datum

Am 13 Januar alſo jährte ſich wieder der erſchütternde Vorgang

gebrochene Fahrrinne mit ihrem gelbgrünlich ſchimmernden Eiſe in
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Was in der Welt vorgeht
Original Bericht des General Anzeiger

53 Halle 17 Januar
Der anhaltend ſtrenge Winter die ſtark verminderte Bauthätig

keit die plan und zielloſen Ausſtände haben einen großen Noth
ſtand unter der Arbeiterbevölkerung hervorgerufen und auf den
Leihämtern herrſcht ein gewaltiger Andrang von Arbeitsfrauen
welche ihre letzte Habe verſetzen Allenthalben finden ſich die
Arbeitſuchenden ein und vor den Ausgabelokalen unſeres Blattes
mehrt ſich von Tag zu Tag die Zahl blaßwangiger Männer und
Frauen die mit fieberhafter Eile die Stellenangebote des General
Anzeiger durchfliegen ein trauriger Maßſtab des wachſenden
Elends Jn dieſen Tagen tritt an alle Beſitzenden erneut die
ernſte Mahnung heran zu helfen und in chriſtlicher Geſinnung die
Nothlage der unverſchuldet Leidenden zu mildern

Kaiſer Wilhelm begab ſich in verfloſſener Woche nach Swine
münde um die dortigen Eisverhältniſſe und ihre Gefahren für die
Schifffahrt aus eigener Anſchauung kennen zu lernen Ob etwa
zufällig einem Theilnehmer oder Beobachter der Kaiſerfahrt die

ders erinnerungsreicher iſt in der Geſchichte der Eisgänge und

eines beſonders ſeltenen beſonders verheerenden Unglücks geweſen
er iſt nur der Gedenktag einer Kataſtrophe bei der ſeltene menſch
liche Herzensgröße und echter Opfermuth ſich offenbarten der Ge
denktag einer That die ein Dichterfürſt würdig beſungen und
ein regierender Fürſt geehrt hat Schön Suschen wer
kennt ſie nicht noch von der Schule her die rührende junge Heldin
eines der volksthümlichſten Goethe ſchen Gedichte wer kennt nicht
Johanna Sebus

Der Damm zerreißt das Feld erbrauſt
Die Fluthen ſpielen die Fläche ſauſt

Am 13 Jannar vor zweiundachtzig Jahren war Schön Suschen s
Todestag Gerade acht Jahrzehnte aber vollenden ſich im
laufenden Jahre ſeit kein Geringerer als Napoleon der kleinen
Johanna Sebus in dem Dorfe Brienen bei Cleve in der Rhein
provinz einen Denkſtein ſetzen und ihrer Mutter die zwei Jahre
zuvor zwar von der Tochter Hand gerettet worden aber all ihr
Hab und Gut verloren hatte ein neues Hüttchen erbauen ließ

Dröhnend und donnernd wich das Eis dem gewaltigen
Druck und der Kraft der Maſchinen des Schiffes das an dieſem

Gedenktage des neuen deutſchen Reiches dritten Kaiſer durch das
Stettiner Haff trug Jn mächtigen Schollen wirbelte das Eis
unter den Schlägen der Schraube auf Unaufhörlich raſſelt und
kracht und dröhnt es bisweilen erzittert der gewaltige Rumpf und
donnert unter den ſcharfen Stößen Und wenn der Blick ſich hebt
von dem ſeltſamen Spiel des Eiſes dann ſchaut er iu eine uner
meßliche Oede Soweit das Auge reicht bis zu dem von leichtem
Dunſt erfüllten Horizont eine einzige endloſe weiße Fläche wie
ein Bogen Papier in das nur die ſchon Tags vorher einmal
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Beeſenlaublingen Bennſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh

loſen Schneefelde erkennt man mit gutem Glaſe als vereinzelte
Fiſcher die dort mit Schlitten und Bleinetzen ihrem mühſamen
Gewerbe nachgehen Das Ganze ein Bild von grenzenloſer aber
großartiger Melancholie ohne Farbe ohne Licht kalt und ſtill
und doch feſſelnd und erhebend

Der Reichstag hat ſeine Verhandlungen wieder aufgenommen
und zwar mit einem Arbeitsthema welches heute alle Welt inter
eſſirt mit den von der freiſinnigen und ſozialdemokratiſchen Partei
eingebrachten Anträgen auf Ermäßigung reſp Aufhebung
der Getreidezölle Die verſchiedenen Jntereſſen von Stadt
und Land platzten bei dieſen Erörterungen heftig aufeinander es
iſt ja erklärlich daß der Städter recht niedrige Getreidepreiſe der
ländliche Grundbeſitzer möglichſt hohe wünſcht Wie im Reichs
tage die Dinge liegen iſt heute dort eine Mehrheit für gänzliche
Aufhebung der Getreidezölle nicht vorhanden auch wenn die
Reichsregierung eine ſolche vorſchlagen wollte würde ſie nicht damit
durchdringen Aus einer Erklärung welche der Reichskanzler
v Caprivi zum Beginn der Verhandlungen abgab ergiebt ſich
daß die verbündeten Regierungen einen Mittelweg einſchlagen
wollen Herr v Caprivi ſagte die Reichsregierung erkenne ihre
Pflicht für Erleichterung der Volksernährung zu ſorgen ſie
erkenne aber auch ihre Pflicht auf die Landwirthſchaft Rückſicht
zu nehmen deren Gedeihen für den Staat von außerordentlicher
Wichtigkeit ſei Jm Abgeordnetenhauſe welches in dieſer
Woche nur eine Sitzung abhielt brachte Finanzminiſter Dr Miquel
den Staatshaushalt ein Er bezeichnete die Finanzlage zwar als
eine günſtige meinte aber mit den Ueberſchüſſen werde es vor
läufig vorbei ſein denn nunmehr müſſe ernſtlich mit der Tilgung
der Staatsſchulden begonnen werden die bereits über fünftaufend
achthundert Millionen betragen Jn den Kommiſſionen des Abge
ordnetenhauſes iſt die erſte Leſung des neuen Einkommenſteuer
geſetzes beendet

Wiederum hat ein Bismarck Jnterview die Runde durch
die Blätter gemacht und dankbare Leſer gefunden Ein mindeſtens
gleiches Jntereſſe dürfte eine Aeußerung haben welche Sidneh
Whitman der engliſche Verfaſſer des trefflichen Buches Jmperial
Germany ſeinem Werke nachträglich beigefügt hat und die auf

Da ktritt des Fürſten Bismarck Bezug hat Wir
eſen da

Und nun da dieſe titaniſche Figur unſeres Jahrhunderts in
die Ab geſchloſſenheit des Privatlebens zurückgetreten iſt um die
Beſtändigkeit ſeines Werkes über die Periode ſeiner perſönlichen
Leitung hinaus zu erleben und ihr Zeuge zu ſein wer kann
ſagen daß die zufälligen Blicke welche wir von ſeiner mächtigen
Jndividualität erhalten der weſentlich harmoniſchen menſchlichen
Schätzung welche wir von ſeinem Charakter gegeben haben
widerſprechen Der Schrei der Qual Jch kann nicht da
liegen wie ein Bär im Winter ſoll uns nicht in Verſuchung
führen zu witzeln und Pfeile zu ſchlendern über die menſchliche
Schwäche des Mannes deſſen Schwächen zuweilen mehr Größe
an ſich haben als die Lebensthaten manches populären Helden

Bismarck hat nie die Ruhe eines Stoikers erlangt Wie
wir darthaten als er noch auf der Höhe ſeiner Macht ſtand
ſuchen wir ſein Ebenbild nicht in dem Stoizismus des römiſchen

langen Windungen eine Unterbrechung und Abwechſelung bringt
die das Auge an dem bleigrauen Himmel vergebens ſucht Nur
hier und da hüpft eine Krähe ungeſchickt zwiſchen den Eisſchollen
umher und fliegt dann krächzend davon von ihrem Fiſchfange auf
geſcheucht ein paar ſchwarze Punkte in weiter Ferne auf dem end

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber Jgnis rührte keine Miene Jm Grunde ver

dammte er Helenens Treiben es war ja purer Raub was
ſie verübt hatte Aber andererſeits ärgerte ihn das haltloſe
Gebahren des Mannes und er fand daß ihm eine tüchtige
Lehre ganz heilſam ſein würde

Helene kam nun auf den ſehr naheliegenden Gedanken
den Schlüſſel ſelbſt aus dem Portemonnaie herauszunehmen
aber ſie fürchtete doch daß Simon es ihr bei der Gelegen
heit wieder entreißen könnte Sie drehte deshalb die Sache
3 daß er gar nicht umhin konnte ſich ihrem Vorſchlage zu
ügen

Wenn ich Jhnen das Portemonnaie ausliefere wollen
Sie nie dann das Geld was darin iſt herausgeben
fragte ſie

Während Simon durch allgemein gehaltene Reden das
Mädchen zu täuſchen und nachher auszulachen beabſichtigt
hatte wurde nun vor Zeugen ein ganz beſtimmtes Ver
ſprechen von ihm verlangt und er wußte daß Jgnis in
ſolchen Dingen ſehr ausgeprägte Anſichten habe und ihm das
Nichthalten einer gegebenen Zuſage niemals verzeihen würde
Auf Jgnis aber wollte er beſonders keinen ungünſtigen
Eindruck machen da der Verkehr mit dem Jnſtizrath ihm
diel werth war Aller wirklichen Nobleſſe des Charakters
bar kämpfte er deshalb einen ſchweren Kampf Er über
ſchlug ſchnell wie viel Geld ſich in der Börſe befand es
waren eintauſendfünfhundert Mark in Papier und etwa
zibeihundert Mark in Gold und Silber darin Das war
ihm denn doch zu viel

Nein nein mein Fräulein darauf kann ich nicht ein

Diktators Sein Herz ſeine derbe Rechtſchaffenheit ſeine Jn
ſtinkte waren immer deutſch bis ins Mark Um ſein Werk
vollbringen zu können mußten ſie nothwendig ſo ſein ebenſo
wie Martin Luther im Stande ſein mußte ſeine mächtige deutſche
Perſönlichkeit gegen die Schlauheit des römiſchen Prieſterthums

Ach was rief nun plötzlich Jgnis unwillig dazwiſchen
Raub Unterhandeln Kapituliren und nun gar noch Ehren

wort Das wäre ſchön Wir machen unſeren lieben
Freundinnen die ſich doch wohl in den Raub getheilt hätten
jeder ein Geſchenk das ſie zufriedenſtellen wird und dafür
wird Fräulein Helene die Güte haben dieſem ſehr un
paſſenden Scherz jetzt ein Ende zu machen Bitte geben
Sie Simon ſein Eigenthum zurück und ich garantire
Jhnen und Lori daß Sie ſich nicht über uns zu beklagen
haben werden

Simon war ganz gerührt von Jgnis Worten Er
ſtimmte denn auch lebhaft bei und freute ſich nicht wenig
r dieſe Weiſe den Kopf aus der Schlinge ziehen zu

nnen
Auch Priminil fand den Vorſchlag paſſend Ja ja

gähnte er ſo iſt es gentlemanlike Und da auch die
Mädchen zufrieden waren ſo bemächtigte ſich der Geſellſchaft
wieder eine fröhlichere Stimmung und die Flaſchen Bur
gunder und Champagner auf die Karl ſich ſchon geſpitzt
hatte mußten nun auch noch geleert werden Simon
ſchenkte ein und nachdem man auf den geſchloſſenen Frieden
angeſtoßen und ausgetrunken hatte zog er das ihm inzwiſchen
von Helene herausgegebene Portemonnaie aus der Taſche
und reichte Lori in der Freude verhältnißmäßig ſo billig
fortzukommen aber auch zur Befriedigung ſeiner Eitelkeit
einen Fünfhundertmarkſchein hin

Zur Hälfte für Sie und zur Häfte für dieſe zier
lichen einen Händchen ſagte er Helenens Finger be
rührendW doch ein reizendes Kerlchen unſer liebes Ungeheuer

unſer Simonchen ſcherzte Lori befriedigt während Helene
mit ihrem kalten aber hübſchen Lächeln Lori den Schein aus
der Hand nahm und ihn dahin verſchwinden ließ wohin ſie

gehen ſagte er Aber
Zeugen auf Ehrenwort

ich verpflichte mich vor dieſen j vorhin das Portemonnaie geſteckt hatte
o Nachdem dann noch eine Weile getrunken und geſchwatzt

Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch rer Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
nungen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt

m 2

in die Wagſchale zu werfen Selbſt der Genius kann die An
nalen eines Volkes nicht für alle Zeiten beſtimmen wenn er
nicht den Hauch des Bodens ſeiner Geburt an ſich trägt So
bringen die Herzensqualen dieſes Mannes ihn uns nur näher
durch die menſchliche Natur ihrer Quelle Es iſt richtig ge
ſagt daß Niemand die Verächtlichkeit der menſchlichen Natur ſo
erkennen kann wie ein gefallener Miniſter Aber ſelbſt Andere
brauchen nur die Vergangenheit ſtudirt zu haben um das
Triumphgeheul ſeiner Feinde welches den Fall dieſes großen
Mannes begrüßte erwartet zu haben Jſt uns nicht erzählt
worden daß der Tod Friedrichs des Großen des Poliziſten
Europas mit einem Seufzer der Erlöſung von der Maſſe
begrüßt wurde Und doch wer beachtet ſeine Feinde heute wo
der Glanz ſeiner Thaten ſtärker iſt als zu der Zeit wo ſie
vollbracht wurden
Aus Deutſch Oſtafrika liegen keine belangreichen Nach

richten vor Jn Oeſterreich Ungarn Rußland und Jtalien
ereignete ſich nichts das einer nochmaligen Würdigung an dieſer
Stelle bedürfte Jn Spanien hat man den für Padlewsky ge
haltenen Verhafteten aus der Haft entlaſſen müſſen nachdem man
den begangenen Jrrthum eingeſehen hat Der Jndianerkrieg
und der Streit um die Fiſcherei im Behringsmeer ſcheinen
beigelegt zu ſein

Demgegenüber haben wir in Frankreich ein Ereigniß zu
verzeichnen das unſere Aufmerkſamkeit feſſeln muß Die neue
franzöſiſche Anleihe iſt ſiebzehnmal überzeichnet worden und die
franzöſiſche Republik trägt die Macht ihres Kredits ſtolz zur Schau
Die Unterzeichner dachten ſicher nur an die Rente nicht an die
Politik und doch iſt die rieſenhafte Subſkription in rieſenhaften
Verhältniſſen ganz von ſelber auch ein politiſches Vertrauensvotum
Es ſind das die Sympathien die dem Reichthume zuſtrömen und
der franzöſiſche Staat darf ſich rühmen kraft des National Ver
mögens reich zu ſein Der Erfolg der neueſten franzöſiſchen Kredit
operation iſt ein bedentungsvolles Ereigniß ſowohl was die fran
zöſiſchen Verhältniſſe betrifft und auch wenn man die allgemeinen
Verhältniſſe in Betracht zieht Jn Verſailles befand ſich
das Hauptquartier Paris war von den dentſchen Truppen be
lagert der Hunger herrſchte in der Pariſer Bevölkerung und weinend
bettelte Jules Favre bei dem Fürſten Bismarck um den Frieden
Weltgeſchichtliche Ereigniſſe hatten ſich vollzogen und man mußte
hinſichtlich der Zukunft Frankreichs von ſchlimmen Vorahnungen
erfüllt ſein Nach der Belagerung kamen noch die Stürme der
Kommune und die franzöſiſchen Truppen unter Mac Mahon
mußten den Sturm gegen Paris unternehmen Die aus den
Tuilerien und dem Stadthauſe aufſteigenden Flammen waren die
Jllumination für den Einzug der franzöſiſchen Truppen Schon
früher hatte Paris ſeine Kriegsentſchädigung gezahlt und der fran
zöſiſche Staat zahlte die Kriegsentſchädigung von fünf Milliarden
Während der Belagerung ſtand die dreiprozentige Rente 50 heute
ſteht ſie 95 Es hat keine Schlacht ſtattgefunden um die ver
lorenen Provinzen an Frankreich zurückzubringen es wurde nicht
der Verſuch gemacht gegen weltgeſchichtliche Entſcheidungen auf
kriegeriſchem Wege zu appelliren Und dennoch iſt Frankreich voll
des Gefühls ſeines alten Stolzes und dennoch erkennt man daß
die Entſcheidungen des Krieges nicht Alles ſind ſondern daß die
Arbeit des Friedens noch weit mehr bedeutet Nach allen Opfern
und koſtſpieliger Reformarbeit der letzten 20 Jahre wird die neue
Anleihe 17 Mal überzeichnet Das iſt in der That ein Erfolg
auf den unſere Nachbarn ſtolz ſein dürfen
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worden war rief Priminil zu guterletzt noch einmal in den
Zähnen ſtochernd

So Kinder Nun aber zu Bett Jch bin zum Um
fallen müde

Jgnis war ſchon aufgeſtanden und ließ ſich von dem
Kellner der mit bedauerndem Blick die beiden leer ge
trunkenen Flaſchen ſtreifte den Paletot anhelfen Lori zog
ihren inzwiſchen wieder trocken gewordenen Schuh an und
dann ſteckten die Damen vor dem Spiegel die Hüte feſt
Simon half ihnen die ſeidenen Abendmäntel umlegen und
Priminil mußte noch einen Schirm ſuchen den Helene ver
mißte Der Kellner dienerte ergebenſt als Simon ihm
ſagte daß er morgen kommen und Alles berichtigen werde
und gab auf die Frage nach Wagen die Auskunft daß zwei
Droſchkeu erſter Klaſſe unten auf die Herrſchaften warteten
Alsdann gingen ſie Alle die Treppe hinab
h Lori die ſich an Jgnis Arm gedrängt hatte flüſterte
ihm zu

Ach Juſtizrath Sie ſind doch ein reizender wirklich
ein hinreißender Menſch Aber leider trifft bei Jhnen das
Goetheſche Wort zu Denn was man hat das kann man
nicht gebrauchen und was man braucht das hat man nicht

Jgnis lächelte ſtill vor ſich hin Schicken Sie nur
morgen in mein Bureau und laſſen Sie nach Mäule fragen
Bei ihm wird ein Kouvert für Sie und Helene bereit liegen

Lori drückte ihm zum Dank den Arm ſo ſtark daß er
faſt Schmerz empfand

Wollen Sie fahren meine Damen fragte unten in
der Hausthür Simon in der Hoffnung daß er eine ab
lehnende Antwort erhalten werde Er haßte die kleinen
Ausgaben namentlich wenn er ſoeben erſt große gemacht
hatte die ihn jetzt wo er an die friſche Luft kam ſchon
wieder gereuten

Natürlich Simonchen Komm Helene rief Lori und
ſchlüpfte mit ihrer Freundin in ein Kupee erſter Klaſſe
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Der Tag der Kuiſerproklamation

Zum 18 Januar 1891
Halle 17 Januar

Der Geburtstag des deutſchen Reiches kehrt jetzt zum zwanzig
ſten Male wieder Nachfolgende Proklamation wurde an jenem
denkwürdigen Tage von König Wilhelm I von Preußen erlaſſen

An das Deutſche Volk
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen

nachdem die deutſchen Fürſten und freien Städte den einmüthigen
Ruf an Uns gerichtet haben mit Herſtellung des Deutſchen
Reiches die ſeit mehr den ſechszig Jahren ruhende deutſche Kaiſer
würde zu erneuern und zu übernehmen und nachdem in der
Verfaſſung des deutſchen Bundes die entſprechenden Beſtimmungen
vorgeſehen ſind bekunden hiermit daß Wir es als eine Pflicht

gegen das gemeinſame Vaterland betrachtet haben dieſem
Rufe der verbündeten deutſchen Städte und Fürſten Folge
zu leiſten und die deutſche Kaiſerwürde anzunehmen
Demgemäß werden Wir und Unſere Nachfolger an der
Krone Preußens den kaiſerlichen Titel fortan in allen
unſeren Beziehungen und Angelegenheiten des deutſchen Reiches
führen und hoffen zu Gott daß es der deutſchen Nation gegeben
ſein werde unter dem Wahrzeichen ihrer alten Herrlichkeit das
Vaterland einer ſegensreichen Zukunft entgegenzuführen Wir
übernehmen die kaiſerliche Würde in dem Bewußt
ſein und der Pflicht in dentſcher Trene die Rechte
des Reiches und ſeiner Glieder zu ſchützen den
Frieden zu wahren die Unabhängigkeit Deutſch
lands geſtützt auf die geeinte Kraft ſeines Volkes
zu vertheidigen Wir nehmen ſie an in der Hoffnung daß
dem deutſchen Volke vergönnt ſein wird den Lohn ſeiner heißen
und opfermuthigen Kämpfe in dauerndem Frieden und innerhalb
der Grenzen zu genießen welche dem Vaterlande die ſeit Jahr
hunderten werthvolle Sicherung gegen erneute Angriffe Frank

reichs gewähren Uns aber und Unſeren Nachfolgern
an der Kaiſerkrone wolle Gott verleihen allezeit
Mehrer des Reiches zu ſein nicht an kriegeriſchen
Eroberungen ſondern an den Gütern und Gaben
des Friedens auf dem Gebiete nationaler Wohl
fahrt Freiheit und Geſittung

Gegeben Hauptquartier Verſailles 17 Januar 1871
Wilhelm

Jm Feldlager des Krieges wurde das deutſche Kaiſerreich pro
klamirt aber als ein Reich des Friedens als ein Träger der
großen Kulturaufgaben Vor 20 Jahren erregten dieſe Worte im
ganzen deutſchen Vaterlande einen Sturm der Begeiſterung heute
können wir ſtolz erhobenen Hauptes ſagen Es iſt wahr geworden
was Kaiſer Wilhelm I gehofft erfüllt haben er und ſeine Nach
kommen was in der Kaiſerproklamation heilig verſprochen iſt
Seit jenen Tagen von Verſailles ſitzt auf dem deutſchen Kaiſer
throne der dritte Hohenzoller und noch nicht iſt bisher in dem
ganzen Zeitraum der Ruf zu den Waffen ergangen nicht haben
feindliche Roſſe den theuren Boden des Vaterlandes zerſtampft
Wahr iſt es geworden was der greiſe Kaiſer gehofft daß es dem
deutſchen Volke beſchieden ſein möge die Früchte ſeiner Groß
thaten in dauerndem Frieden zu genießen wahr iſt daß Kaiſer
und Reichsregierung von Jahr zu Jahr ſich mehr bemüht haben
Mehrer des Reiches zu ſein an Gütern und Gaben des
Friedens auf dem Gebiete nationaler Wohlfahrt
Freiheit und Geſittung Auf dieſe Proklamation ſo
einfach und doch ſo groß ſo ſchmucklos und doch ſo gewaltig
mag das junge Geſchlecht unſerer Tage hinſchauen dann wird es
erkennen wo die Kraft lag welche Deutſchland ſtark und mächtig
gemacht hat Einmüthigkeit zwiſchen Fürſten und Volk hat das
Reich erſchaffen welches allen Dentſchen Anſehen und Ehre vor
dem Auslande gebracht hat Einmüthigkeit nur kann es erhalten
Treu zu Kaiſer und Reich zu ſtehen das iſt die Vorbedingung für
das Gedeihen des Vaterlandes und des deutſchen Volkes der Zer
fall des Reiches macht auch ſeine Bürger ſchwach und arm Die
geſchloſſene Kraft iſt die Macht der Nation der Wille des
Einzelnen gleicht dem ſchwachen Blatt im Winde
mit welchem der Sturmwind ſein Spiel treibt
Gedenken wir der Kaiſerproklamation und ihrer Worte beim
ferneren Ausbau des Reiches gedenken wir daß bei allen Mei
nungsverſchiedenheiten es doch ein Ziel giebt in welchem
ſich Alle vereinigen können in der Anhänglichkeit an das deutſche
Vaterland und den Kaiſer Wahrlich es iſt nicht leicht geworden
die Wiedererrichtung des Reiches herbeizuführen heiße und opfer
muthige Kämpfe Wunden und Tod hat es gekoſtet bis im alten
Schloſſe zu Verſailles der hrauſende Heilruf ertönen konnte Es
lebe Kaiſer Wilhelm der Siegreiche An dieſe Kämpfe in welchen
Hunderttanſende von braven deutſchen Söhnen opferwillig ihr
Leben darboten wollen wir heute denken wo es gilt im Jnnern

Gute Nacht Gute Nacht Auf Wiederſehen
Dann rollte der Wagen die Linden entlang
Der Kutſcher des zurückbleibenden Gefährts murrte in

wendig daß er leer ausging Aber ein Berliner Droſchken
kutſcher läßt ſelten ſeinen Unmuth laut merken Er nahm
die grauleinene Decke von dem Rücken des Pferdes raffte
ſie zuſammen und legte ſie auf ſeinen Sitz griff nach Zügel
und Peitſche und fuhr davon da er wußte daß aus dem
Uhlſchen Reſtaurant heute Abend keine Fahrgäſte mehr zu
erwarten waren

Das Geräuſch des davoneilenden Wagens übertönte die
Schritte der drei Fußgänger die langſam die menſchenleere
Charlottenſtraße hinabwandelten Weit in die Ferne leuch
teten die Flammen der Straßenlaternen ihr Wiederſchein
glänzte in herrlicher Strahlenbrechung auf dem vom Regen
benäßten glatten Trottoir

Als aber die Herren die Ecke der Behrenſtraße erreicht
hatten blieben ſie ſtehen und wünſchten einander Gute
Nacht Laſſen Sie ſich s gut bekommen Schlafen Sie
wohl Auf Wiederſehen

Frida hatte an dem Abend ihrer Flucht dem Droſchken
kutſcher vorläufig befohlen nach dem Dönhoffsplatz zu fahren
Sie war zunächſt noch ohne feſten Plan und wollte erſt
überlegen wohin ſie ſich wenden ſolle Unter keinen Um
ſtänden das ſtand bereits feſt in ihr durfte ſie die Werth
papiere bei ſich behalten Jn erſter Linie mußte ſie das
Packet in Sicherheit bringen Aber wo war ein ſicheres
Verſteck zu finden

Wohl fiel ihr der Himmelsraum in Rixdorf ein aber
dahin wagte ſie ſich nicht zurück Auch war es ihr zweifel
haft ob ſie dort ein Unterkommen finden würde denn es
ſchien ihr außer Frage zu ſein daß die Bewohner des Haupt
hauſes ſie als Diebin in Verdacht hatten Und als ſie ſich
ann gar noch die Möglichkeit ausmalte dort wieder mit

h

ſeitige Achtung Anerkennung der beſtehenden Rechte Deutſchland
ſteht groß da unter den Staaten Europas in den zwanzig Jahren
ſeit der Neuerrichtung des deutſchen Reiches iſt nicht der leiſeſte
Schatten auf ſein Ehrenſchild gefallen Sorgen wir dafür daß
es ſo bleibt zeigen wir daß die große Mehrzahl des Volkes
würdigt was große Männer und nnerſchütterliche Nationalkraft
geſchaffen halten wir in Ehren was mit vielen koſtbaren Menſchen
leben errungen iſt Dem Mannesalter ſchreitet das Deutſche
Reich zu wohlan es gilt als Männer ſich zu zeigen die nicht
zagen den Kampf mit der Zeit aufzunehmen und mit deutſchem
Muth ihn zu beendigen wiſſen

Politiſche Ueberſidht
Dentſches Reich

Verlin 16 Januar Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm wohnte am Donnerstag Abend einem Diner beim
Kriegsminiſter von Kaltenborn Stach au bei zu welchem
auch mehrere Abgeordnete geladen waren Am heutigen Vormittag
hatte der Monarch nach einer Spazierfahrt eine Konferenz mit
dem Reichskanzler von Caprivi und empfing die deutſchen Bot
ſchafter in Paris Wien und London Graf Münſter Prinz
Reuß und Graf Hatzfeldt die anch zur Tafel geladen waren

Am 20 wird der Kaiſer zur Hofjagd nach Springe in
Hannover fahren Auf der in dieſem Sommer ſtattfindenden
nenen Reiſe nach England wird die Kaiſerin ihren Gemahl
begleiten Der Kaiſer hat die Einladung des Fürſten Radolin
zur Tafel für den 22 d M angenommen Am Kaiſers Ge
burtstag wird ein Gottesdienſt in der Schloßkapelle und Cour
darauf Abends eine Galaoper ſtattfinden Bei dem vorgeſtrigen
Diner des Finanzminiſters Dr Mignel ſprach ſich der Kaiſer ent
ſchieden gegen jedes Experiment mit dem Bimetallis
mus aus Die Kaiſerin Friedrich wird ſich dem Ver
nehmen nach im März d J mit der Prinzeſſin Margarethe aber
mals nach Jtalien begeben wöſelbſt eine Zuſammenkunft mit
der Königin von England geplant iſt Letztere dürfte im
Anſchluß an ihre italieniſche Reiſe anch nach Deutſchland kommen
und einige Tage bei ihrer Tochter der Kaiſerin Friedrich in
Homburg verweilen Der von dem Kaiſerin beſonderer Miſſion
an den Sultan entſendete Major v Hülſen hat Donnerstag
Abend die Rückreiſe nach Berlin angetreten Der Sultan hat
den drei älteſten Söhnen des Kaiſers den Prinzen
Wilhelm Eitel Friedrich und Adalbert drei kleine arabiſche Pferde
als Geſchenk überſandt

Der Rücktritt des Oberpräſidenten von
Pommern des Grafen Behr Negendankh wird beſtätigt

et würde derſelbe nicht am 1 April ſondern am 1 Jult er
olgen

Excellenz Windthorſt iſt von einer Erkältung die
ihn mehrere Tage hindurch geplagt hat jetzt wieder hergeſtellt

Profeſſor Dr Koch begeht heute das 25sfährige
Jubiläum ſeiner Doktor Promotion

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Ver
ordnung des Reichskanzlers von Caprivi durch welche
die Telegrammgebühr von 6 Pfennigen pro Wort auf
5 Pfennige und die Mindeſtgebühr eines Telegrammes
von 60 auf 50 Pfennige herabgeſetzt wird

Der Nationalzeitung zufolge beſchloß der Bundes
rath in ſeiner geſtrigen Sitzung die Ernennung des Staats
ſekretärs von Oehlſchläger zum Präſidenten des Reichs
gerichts dem Kaiſer vorzuſchlagen

Die Kreuzzeitung bringt folgende Nachricht Frei
herr von Soden welcher Anfangs dieſer Woche aus Oſtafrika
in Berlin eingetroffen war hat die Stadt mit Rückſicht auf ſeinen
Geſundheitszuſtand wieder verlaſſen Die von ihm in Deutſch
Oſtafrika gemachten Beobachtungen ſind im Allgemeinen
keine günſtigen gewefen auch ſcheinen ſich bei ihm klimatiſche
Einflüſſe geltend zu machen Kurz Freiherr von Soden dürfte
wenn nicht in ſeiner Stimmung eine völlige Aenderung eintritt
nur ſchwer für den Poſten eines Gouverneurs über Deutſch
Oſtafrika zu gewinnen ſein

Der dentſche Landwirthſchaftsrath iſt zum
2 Febrnar einberufen und wird vorausſichtlich fünf Tage bei
ſammen bleiben

Ans den Kommiſſionen verlautet Nachſtehendes
Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages hat die
Wahl des Abg von Frieſen Ekonſ einſtimmig für giltig
erklärt Ueber die Wahl des Abg v Jagow konſ wurde die
Beſchlußfaſſung ausgeſetzt Es ſollen Erhebungen darüber
veranſtaltet werden Die Zuckerſteuerkommiſſion hat den
s 1 der Regierungsvorlage mit 20 gegen 7 Stimmen angenommen

Die Kommiſſion für das Krankenkaſſengeſetz hat die
88 6 unverändert genehmigt Jn den verſchiedenen Kom
miſſionen des preutziſchen Abgeordnetenhauſes ſind die Be

Es gilt als ſicher daß ſchon
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m M hDi h f Fri eit zu ſ Wir brauchen heute nicht rathungen ohne Störung fortgeſetztie heutige Nu Frieden und Zufriedenheit zu ſchaffen r th ge Nummer umfaßt S Seiten unſer Leben auf s Spiel zu ſetzen es handelt ſich nur um gegen bei der zweiten Leſung der Landgemeindeordnung in der

e Kommiſſion ein Ausgleich erfolgen wirdZur Erleichterung des Abſatzes deutſcher Staats
papiere an deutſche Kapitaliſten welche bisher ihr Geld vorzüg
lich in ausländiſchen Werthen anlegten ſind Maßnahmen
geplant infolge deren man ſich nicht mehr an Banquiers zu wen
den braucht Es ſollen alle Kaſſen und Zahlſtellen in
Preußen von den Regierungshauptkaſſen abwärts bis zu den
Kreis und Lokalkaſſen wie die verſchiedenen Reichsbankan
ſtalten in die Lage verſetzt werden dem Publikum Staatsſchuld
verſchreibnungen nach Bedarf koſtenfrei zu liefern Etwas wird
dieſe Bequemlichkeit jedenfalls nützen der Hauptreiz der fremden
Anleihen beſteht aber in den höheren Zinſen an welche das
deutſche Publikum gewöhnt iſt während in England und
Frankreich das Publikum an geringere Zinsſätze 3
Prozent gewöhnt iſt

Die Frankfurter Zeitung muß jetzt endlich einge
ſtehen bezüglich der Nachricht daß dem Fürſten Bismarck das
Miniſterpräſidium in Mecklenburg angeboten worden ſei
das Opfer eines groben Betrugs geworden zu ſein Sie
habe aus Straßburg einen Brief erhalten den ſie als Zuſchrift
des dortigen Prof Ziegler habe halten müſſen da derſelbe
Ziegler Profeſſor unterzeichnet geweſen fei Dieſen Brief
werde ſie nunmehr auf photographiſchem Wege vervielfältiger
laſſen um den Zeitungen welche ſie anläßlich dieſes Zwiſchenfalle
gehöhnt haben eine Erklärung des vorgekommenen Jrrthums zu
geben und die Entlarvung des Fälſchers herbeizuführen Auf der
andern Seite erklärt Prof Ziegler einer uns aus Straßburg
zugehenden Privatmeldung gemäß in der Straßburgez
Poſt er habe die Angelegenheit wegen Mißbrauch ſeines Namens
der Staatsanwaltſchaft übergeben

Die Brüdergemeinde hat jetzt ebenfalls ein
Miſſionsſtation in Deutſch Oſtafrika errichtet Dieſelb
befindet ſich am Nordrande des Nyaſſa Sees an den Aus
läufern des Kondegebirges neben einer nahen Station der Ber
liner Miſſionsgeſellſchaft

Jena 16 Januar Herzog Johann Albrecht vor
Mecklenburg hat ſich hier einer erfolgreichen Augenoperation
bei Hofrath Kuhnt unterzogen

München 16 Januar Der Redakteur der ſozialiſtiſchen
Münchener Poſt Strauß iſt wegen Beleidigung des Kaiſers

Wilhelm von dem Schwurgerichte zu vier Monaten Gefängniß
verurtheilt worden Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtatt

OeſterreichUngarn
Wien 16 Januar Der Kaiſer ließ ſich nach dem Be

finden des erkrankten Botſchafters Sadulla Paſcha erkundigen
Derſelbe ſoll nicht vom Schlage getroffen worden ſein ſondern
einen Selbſtmordverſuch verübt haben Hierſelbſt iſt die Rede
vom Rücktritt des ſchon ſeit langen Jahren im Amte befindlichen
Finanzminiſters von Dunajewsky Jm böhmiſchen Land
tage richteten heute die Jungezechen heftige Angriffe auf die
deutſche Reichsregierung welche die Slaven unterdrücke und
die Polen verfolge Der Landtagsmarſchall unterbrach den Redner
mit der Erklärung er dulde nicht daß eine auswärtige Regierung
angegriffen werde

Schweiz
Vern 16 Januar Der Bundesrath hat die Volks

abſtimmung über das Bundesgeſetz betreffend die Ruhegehalte
der eidgenöſſiſchen Beamten auf den 15 März angeſetzt Die
Bundes Verſammlung iſt auf den 31 März einberufen
worden

Jtalien
Rom 16 Januar Jtalien führt ebenfalls eine nene

Wehrordnung ein Den Kammern ſoll ein Geſetzentwurf unter
breitet werden durch welchen die Geſammtdienſtzeit um
drei Jahre verlängert wird Jm Abgeordnetenhauſe
brachte Puplieſe eine Anfrage ein über die Erhebung einer Ein
trittsaebühr in den Muſeen des Vaticans

Frankreich
Paris 16 Februar Die Zollfragen rufen jetzt auch in

Arbeiterkreiſen eine energiſche Bewegung hervor Aus
Lyon wird berichtet daß die Seiden arbeiter in ſehr beſtimm
ter Weiſe Proteſt gegen die geplante Einführung von Sei
denzöllen erhoben und ihren Beſchluß dem Präfekten über
mittelten Dieſer forderte die Leute auf ſich ruhig zu verhalten
und zur Regierung Vertrauen zu haben

der alten Zanoch zuſammenzutreffen gab ſie den Gedanken
ganz auf Von den dreihundert Mark die ſie in Fernrohrs
Geldſchrank gefunden hatte konnte ſie eine Zeitlang leben
das Weitere fand ſich dann ſpäter

Als die Droſchke am Dönhoffsplatz hielt war Frida
noch zu keinem Reſultat gekommen aber ſie ſprang doch aus
dem Wagen bezahlte den Kutſcher und ſchlug faſt mechaniſch
den Weg nach dem Hausvogteiplatz ein Jmmer noch hoffte
ſie daß ihr ein guter Ausweg einfallen werde An der Ecke
beim Levin ſchen Mantelgeſchäft blieb ſie ſtehen und ſpähte
um ſich Dort drüben am Bullenwinkel in der Taubenſtraße
war s völlig dunkel Vielleicht war das der geeignete Platz
Sie wandte ihre Schritte dorthin hörte die Tingeltangel
muſik aus dem angrenzenden Lokal erſchallen und trat in
den durch das abgebröckelte bogenförmige Gemäuer gebil
deten engen Gang ein

Auf der Brücke am Ende deſſelben hielt ſie inne Keine
menſchliche Seele war zu ſehen völlige Ruhe herrſchte Und
da faßte ſie ſchnell einen Entſchluß ſie kletterte in den faſt
trockenen Graben hinab wühlte mit den Händen am Rande
ein Loch in die Erde legte das Packet hinein kratzte das
Loch wieder zu und ſchwang ſich daun vorſichtig um ſich
ſpähend ob auch Jemand näher komme mit katzenartiger
Geſchmeidigkeit wieder empor Alsdann nahm ſie luſtig ein
Liedchen vor ſich hinſummend den Weg zurück den ſie ge
kommen war bog in die Kommandantenſtraße ein und be
gab ſich in die Gratweilſchen Bierhallen

Dort ſetzte ſie ſich ſeitab von den Gäſten beſtellte Eſſen
und blickte um ſich Drei junge Kontoriſten hatten in der
Nähe an einem der mit rothen Krebsſervietten bedeckten
Tiſche Platz genommen und ſchwatzten rauchten und tranken
wobei ſie gelegentliche Blicke zu Frida hinüberwarfen

Dieſe überlegte inzwiſchen wo ſie die Nacht bleiben wolle
An verſchiedene Möglichkeiten dachte ſie die ihr aber alle
nicht gefielen Da warf am Nebentiſche einer der jungen

e reren Leute die Frage auf was ſie ſämmtlich heute Abend noch
beginnen wollten und ein Zweiter machte den Vorſchlag
ein Tanzlokal am Moritzplatz zu beſuchen

Ja Das war ein guter Gedanke Frida hatte dort
früher ſchon einigemale verkehrt Und tanzen tanzen Das
ging ihr doch über Alles

Sie ließ ſich um in die richtige Stimmung zu gelangen
raſch noch ein Glas Bier bringen trank es aus bezahlte
und wandte ſich zum Gehen Draußen vor der Thür
ſprachen die jungen Kontoriſten die das Lokal inzwiſchen
ſchon verlaſſen hatten mit allerlei Reden auf ſie ein und
Frida befolgte das in ſolchen Fällen nach ihrer Erfahrung
a denſee Benehmen gute Miene zum böſen Spiele zu
machen

Wohin wollen Sie Fräulein
Nach dem Moritzplatz
Na denn is et jut denn fahr n wir Alle zuſammen

ſagte der Lebhafteſte unter ihnen worauf er Frida unter
den Arm faßte und eine Droſchke anrief

Bald ſtiegen ſie alle vier ein der Kutſchenſchlag fiel zu
und der Gaul ſetzte ſich theils von Pflichtgefühl getrieben
theils ermuntert durch das von energiſchem Zügelreißen
unterſtützte Hü Hü des Kutſchers in Bewegung

Wochenlang trieb ſich Frida in ſolcher Weiſe umher
Da ſie Geld hatte konnte ſie Abends die Tanzlokale be
ſuchen und fand bei den Mädchen die ſie dort kennen lernte
willig Nachtquartier

Die Bekanntmachung des Diebſtahls welche Jgnis für
Fernrohr an die Litfaßſänlen hatte anſchlagen laſſen ſtudirte
ſie mit einer Neugier als ob ſie an der Angelegenheit ganz
unbetheiligt ſei ja als ſie am Schluſſe die Zuſage von
dreitauſend Mark Finderlohn las ſann ſie ſogar darüber
nach wie ſie die Papiere ohne Verdacht zu erregen zurück
liefern könne um die Summe zu erhalten

Fortſetzung folgt
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März einberufen

die Zuſage von

Fr 15 Sonntag
Velgien

Brüfſel 16 Januar Die Regierung beſchloß die
uberufung von zwei Klaſſen der Miliztruppen weil

e Arbeiteragitation für das allgemeine Wahlrecht Ruhe
ſtörungen herbeizuführen droht

Dänemark
Kopenhagen 16 Januar Der König unterzog ſich

hente einer ganz leichten Geſichtsoperation Sein Zuſtand
iſt vorzüglich Das Höchſte Gericht entſchied daß die Feuer
er bis zur geſetzlichen Einführung einer neuen Ord
nung des Beſtattungsweſens verboten fei

Hedenket der armen Vögel

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Januar
Handelskammer zu Halle Aus den Verhandlungen der am

15 d Mts ſtattgehabten Sitzung auf deren Tagesordnung 19 Punkte
ſtanden heben wir Folgendes hervor Durch den Vorſitzenden Herrn
Kommerzienrath Bethcke wurden die neugewählten Mitglieder in ihr
Amt eingeführt Am Schluſſe des vorigen Jahres ſind 9 Mitglieder
neugewählt worden von denen die Herren Hofmeiſter Reinicke
Kommerzienrath Riedel Stadtrath Eichhorn Merſeburg
Schmidt Weißenfels Stadtrath Baurzutſchky und Fiſcher
Wittenberg ſchon früher in der Handelskammer thätig geweſen waren
und die Herren Bergaſſeſſor Vollert Weißenfels Direktor der
WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen Aktiengeſellſchaft und Fabrikbeſitzer
Karl Nagel zu Trotha neu in die Handelskammer eingetreten ſind
Bei Konſtituirung der Handelskammer für das laufende Jahr wurden
zum Vorſitzenden Stellvertreter und Kaſſierer die bisherigen Herren
wiedergewählt Der Etat der Handelskammer wurde in Einnahme
und Ausgabe auf 16 898,75 Mk feſtgeſetzt
heit Fernſprechverbindung Halle Berlin betreffend würde
beſchloſſen mit aller Energie für eine direkte Verbindung der genannten
beiden Städte bei der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion hierſelbſt nochmals
vorſtellig zu werden Die Frage den Elſter Sagale Kanal
anlangend gab Herr Stadtrath Ernſt Aufſchluß über den jetzigen
Stand der Sachlage Eine Antwort des Königlichen Sächſiſchen
Miniſteriums zu Dresden auf eine Eingabe des Kanal Vereins Plag
witzLindenau welcher in der opferfreudigſten Weiſe dem Miniſterium
eine bedeutende Summe zur Jnangriffnahme der Vorarbeiten für das
betr Kanalprojekt zur Verfügung geſtellt hat iſt noch nicht zur Kennt
niß der Handelskammer gekommen Bezüglich eines Antrages der
Börſe zu Halle anf Erlangung von Korporationsrechten
befürwortete Herr Reinicke die Handelskammer möge geeigneten
Orts dieſes Geſuch unterſtützen worauf in dieſem Sinne beſchloſſen
ward Hinſichtlich der von Halleſchen reſp Magdeburger Firmen zu

leiſtenden Garantie für u h e HalleMagdeburg beantragte Herr Reinicke die Handelskammer wolle
beſchließen daß darauf hingewirkt werden möge daß ſämmtliche an
Magdeburg angeſchloſſene Städte auch mit Halle verbunden würden
Da die Kaiſerl Oberpoſtdirektion dieſem Wunſche ſympathiſch gegen
überſtände ſei ſolches vielleicht ſchon in Bälde zu erwarten Die
Handelskammer beſchloß dieſem Antrage gemäß

Eruennung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt der Ge
richts Aſſeſſor Keuffel in Halle a S zum Amtsrichter in Egeln er
nannt worden

Kammermuſik Länger als bisher üblich hat das Leipziger Ge
wandhaus Quartett uns auf den zweiten Kanimermuſikabend warten
laſſen Derſelbe iſt nunmehr für nächſten Montag den 19 Januar
unter Mitwirkung des Hofkapellmeiſters Emil Paur aus Leipzig in
Ausſicht genommen Das Programm beſteht aus Werken von Mozart
Brahms und Schubert und verſpricht bei den als muſtergiltig aner
kannten Leiſtungen der Leipziger Künſtler einen außergewöhnlichen
Genuß

Matthänus Paſſion Für drei Ortſchaften des Saalkreiſes
Cönnern Domnitz und Nauendorf ſind an drei Sonntagen
der Paſſionszeit Aufführungen der Matthäus Paſſion von H Schütz
geplant einer Paſſionsmuſik welche dadurch daß ſie die Gemeinde
mit zur Theilnahme in Gemeinde Choralgeſängen heranzieht die ſog

Aufführung zu einer Gemeinde Feier erhebt Jn Dorf und Stadt
hat ſie bereits ſeit mehreren Jahren ihre ergreifende Wirkung bewieſen
und ſo iſt zu hoffen daß ſie auch bei den jetzt bevorſtehenden Ver
anſtaltungen nicht ohne nachhaltige Wirkung bleiben werde Der Chor
beſteht aus ca 35 bewährten Dilettanten die aus 12 verſchiedenen
Ortſchaften kommend die Mühe der Winterwege nicht ſcheuen um das
große Werk würdig vorzubereiten und den Gemeinden den edlen Genuß
zu ermöglichen Die Parthie des Chriſtus ſingt Herr Paſtor
Schubert Domnitz die des Evangeliſten Herr Paſtor Taube
Nauendorf welcher auch die Leitung des Chores hat Die Orgel
begleitung hat Herr Lehrer und Organiſt Pöchge Cönnern über
nommen Der Eintritt wird unentgeltlich ſein und nur beim Ausgang
zur Deckung der bedeutenden Unkoſten Anſchaffung von Noten Druck
der Programme 2e eine Sammlung veranſtaltet werden deren etwaiger
Ueberſchuß für wohlthätige Zwecke Verwendung findet

b Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtern unter Vorſitz
des Herrn Schuhmachermeiſter Lohmehyer abgehaltenen General
verſammlung ſand zunächſt die Rechnungslegung der verſchiedenen Ver
einskaſſen ſtatt Es weiſen auf die Vereinkaſſe Einnahme 2817,30 Mk
Ausgabe 2738,80 Mk Vermögen incl 1300 Mk belegte Kapitalien
1378,50Mk Unterſtützungskaſſe beiSterbefällen Einnahme 13504,29Mk
Ausgabe 13412,50 Mk belegte Kapitalien 12,300 Mk Geſammt Ver
inögen 13504,29 Mk Vergnügungskaſſe Einnahme 1117,55 Mk Aus
gabe 1090,67 Mk Bibliothekskaſſe Einnahme 35,70 M Ausgabe
13 Mk Hierauf fand die Proklamation von 3 Neuanmeldungen zur
Vorſchußbank ſtatt Bei der Vorſtandswahl wurden wiedergewählt die
Herren Schuhmachermeiſter Lohmeyer Vorſitzender Schneidermeiſter
Weickart Tiſchlermeiſter Vogler Mechanikus Kleemann Zenug
ſchmiedemeiſter Möbius und an Stelle des wegen Krankheit frei
willig aus geſchiedenen Malermeiſters Weber Tiſchlermeiſter König
Die Mitgliederzahl des Vereins betrng am Jahresſchluß 658 Für
20 verſtorbene Mitglieder wurden allein 1087,50 Mk ausgezahlt Die
Generalverſammlung der Vorſchußbank des Vereins findet am 21 ds
Monats ſtatt

b Jubiläum Vor kaum Jahresfriſt konnte die Teigtheil
maſchinenfabrik von Hermann Bertram hier die Fertigſtellung
ihrer 2000 Maſchine feſtlich begehen Jn dieſen Tagen iſt es der
Firma bei ihrem weiten Abſatzkreiſe ermöglicht worden die 3000 fertig
zuſtellen Bekanntlich iſt Halle der Sitz der deutſchen Teigtheil
maſchinen Induſtrie und ſind aus den hieſigen Fabriken insgeſammt
ca 12,000 derartige Maſchinen hervorgegangen welche ihre Verbreitung
ſogar nach fremden Erdtheilen gefunden haben Erſtbenanute Firma
die jenes geſchäftliche Ereigniß wiederum feſtlich begehen wird iſt auf
faſt allen Fach und Jnduſtrie Ausſtellungen des Ju und Auslandes
woran ſie ſich betheiligt hat ausgezeichnet worden

Stadttheater Der beliebte Charakterſpieler Herr Robert
Friedrich iſt für den nächſten Spielabſchnitt aufs Neue verpflichtet
worden Das neue Luſtſpiel Schiller und Lotte von Dr Wilhelm
Henzen geht am kommenden Donnerstag erſtmalig in Scene Wegen
Unpäßlichkeit des Herrn Staeven wird am Sonntag Abend nicht
Robert der Teufel ſondern die Zauberflöte gegeben Als Königin
er Nacht gaſtirt Frl Eſſolda Fritſch vom Stadttheater in Magdeburg

Eine eigenthümliche Entſtehnngsurſache hatte ein kürzlich
im Geſchäftsraume des Gürtlermeiſters Sch in der Dachritzgaſſe ſtatt
82 kleiner Brand Der Hausdiener fand am Morgen als er
en betreffenden Geſchäftsraum öffnete die Hängelampe zwar noch an

der Decke hängend vor doch war die Glaskugel theilweiſe zerſprungen
und in dem ganz gebliebenen Untertheil derſelben brannte am Docht
das Petroleum weiter Anſcheinend wurde die Lampe beim Schließen
des Lokals wohl nicht gelöſcht und explodirte jedenfalls am frühen
Morgen Der angerichtete Schaden beträgt gegen 50 Mark

Rohheit Geſtern Mitiag gegen 2 Uhr verübten die Arbeiter
E und M von hier bekannte Raufbolde auf dem Riebeckplatz groben

Bezüglich der Angelegen
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e mUnfug dadurch daß ſie gemeinſchaftlich über den Arbeiter J von hier

mit dem ſie in Streit gerathen waren herfielen und ihn mit den Fäuſten
bearbeiteten Die beiden Excedenten wurden verhaftet

Bewegung der Bevölkerung Jm Jahre 1890 wurden in
Giebichenſtein geboren 767 12 weniger als im Vorjahre und
zwar aus evangeliſchen Ehen 656 evang katholiſchen 35 evang diſſi
dentiſchen 2 katholiſchen 12 baptiſtiſchen 2 von unehelichen evan
geliſchen Müttern 54 katholiſchen 5 moſaiſchen 1 Geſtorben
ſind 428 18 weniger als im Vorjahre und zwar waren evangeliſcher
Religion 327 katholiſcher 12 ungetauft 71 todtgeboren 17 unbekannter
Leichnam 1 Von den Geſtorbenen ſtanden 210 im erſten 43 im
zweiten Lebensjahre 49 waren über 60 Jahre alt Ehen wurden
geſchloſſen 112 6 weniger als im Vorjahre und zwar zwiſchen evan
geliſchen Brautpaaren 102 evangeliſchen und katholiſchen 9 evan
geliſchen und diſſidentiſchen 1

Lokale Plauderecke
Um Staatsangelegenheiten drehen ſich gegenwärtig zahl

reiche Debatten nachdem die Ruhe und Muße der Weihnachtsfeiertage
dem Trubel der Werkeltage gewichen iſt Aber es ſind nicht die
Staatsangelegenheiten welche den Stammtiſch beſchäftigen vielmehrſind es die Damenwelt bewegende die am Familientiſche lebhaft

beſprochen werden und die ſich alle um das einzige Thema drehen
Was ziehe ich an Dieſe Debatten im häuslichen Kreiſe ſtellen

häufig ein verkleinertes Spiegelbild der parlamentariſchen Diskuſſion
dar und erinnern z B an die Plänkeleien zwiſchen Reichstag und
Kriegs miniſterium Letzteres braucht Geld und immer wieder Geld
und erſterer ſperrt und wehrt ſich dieſe Forderungen zu bewilligen
Genau ſo verhält ſich das Familienoberhaupt gegenüber dem Drängen
von Frau und Töchtern auch der Ton der Debatte iſt auf den des
Parlaments geſtimmt Eifrig entwickelt das weibliche Miniſterium all
die Gründe ſeiner Forderungen Die Saiſon der Bälle und Geſell
ſchaften erheiſcht dringend eine neue Toilette die alte iſt ſchon außer
der Mode und im Uebrigen zu bekannt Wie würde die Geſellſchaft
tuſcheln und ziſcheln wenn die Gnädige zu der über acht Tage ſtatt
findenden Soirée in demſelben Kleide erſchiene welches ſie im December
trug Schrecklich unmöglich Neue Zeiten erfordern neue Opfer
Und dann Minchen Tinchen und Pinchen die armen Kinder Auch
ſie haben nichts anzuziehen und es iſt doch die höchſte Zeit ſie in dieſer
Saiſon unter die Haube zu bringen Und zum Schluß all diefer
Ausführungen ſpielt Mama unter dem Beifall der nichts anzuziehen
habenden Töchter den höchſten Trumpf aus Die Ehre des Hauſes
das Wohl und Wehe der Gattin das Glück der Kinder heiſcht
unweigerlich die Bewilligung der Mittel Der Reichstag hier der
Familienvater will aber nichts davon wiſſen Er weiſt darauf hin
daß die angeblich alten Kleider noch wie neu ſeien daß man ſie
wenigſtens umarbeiten und nicht gänzlich verwerfen ſolle daß er zu
Weihnachten erſt verſchiedene Garderobenſtücke gekauft habe das dring
lichere Ausgaben vorlägen u ſ w Aber all dieſe Beredtſamkeit iſt
vergeblich er predigt tauben Ohren und ſchließlich wird der Etat in
dritter Lefung bewilligt Nachdem dies endlich geſchehen wird die
Frage Was ziehe ich an für die Frauenwelt aber erſt recht ſchwer zu
beantworten Auf die Scylla folgt die Charybdis Soll es Seide oder
Sammet Tarlatan oder Tüll ſein Der Gatte iſt für Kachemire da
dieſer am beſten ausſähe und am längſten hielte Sie iſt aber für
Seide und zwar für geblümte Das iſt neu das iſt chic

Die armen Frauen ſie ſind recht zu bidauern Selbſt wenn ſie
die Mittel zur Wahl haben bleibt ihnen doch noch die Oual derſelben
Da haben wir Männer es doch beſſer Wenn wir in eine Geſellſchaft
geladen werden ſo werfen wir uns einfach in den Frack nehmen den
Chapean elaque unter den Arm und ſind fertig Freilich ſpielen wir
auch in dieſer Verfaſſung keine allzu glänzende Rolle neben den Damen
Nur ihnen iſt es vergönnt ſich im Schmuck farbiger Kleider duftender
Blumen und blitzender Steine im Ballhauſe zu bewegen während das
ſtärkere Geſchlecht nach wie vor auf den eintönigen ſchwarzen Frack an
gewieſen iſt da die Mode noch nichts Beſſeres an ſeine Stelle geſetzt
hat Der Referendar der Kommerzienrath der Sekretär und der
Lohndiener ſie alle ziehen jetzt den Frack aus dem Dunkel des Kleider
ſpindes prüfen ihn ob er noch rein und ganz iſt und entſchließen ſich
entweder ihn noch eine Saiſon zu tragen oder aber den Schneider in
Nahrung zu ſetzen und ihm einen neuen ſchuldig zu bleiben So
beginnt denn der Frack wieder ſeine Herrſchaft im Ballſaale ſeine allesgleichmachende Miſſion denn indem ein Frack faſt genau dem andern

gleicht macht er ſeine Träger ebenfalls einander gleich die Rang und
Klaſſenſtufen ſchwinden und der Diener ſieht genau ſo imponirend aus
wie ſein adliger Herr und der Lohndiener iſt von hinten kaum vom
Herrn Referendar zu unterſcheiden Wenn jetzt wieder die Frage ven
tilirt wird wie und wo dieſes Möbel entſtanden iſt ſo muß wohl das
liebe Militär voriger Jahrhunderte als ſein Vater genannt werden
Mag der Erfinder nicht ein ſchneidiger Kavalleriſt geweſen ſein der
um ſich die Schöße ſeines langen Rockes ſitzgerecht zu machen die
Zipfel nach außen umklappte und mit Haken oder Knopf befeſtigte
Die Jnfanterie fand daß dies bei dem andersfarbigen Unterfutter
eine gute Wirkung habe und nahm die Mode an ald folgte die
ganze Armee Als nach dem ſiebenjährigen Kriege das preußiſche
Militär in ſo hohes Anſehen gekommen war wollte ſich das Civil
auch gern einen kleinen militäriſchen Anſtrich geben und ſo ent
ſtand der Frack Goethe der ſeinen Werther im blauen Frack mit
Meſſingknöpfen auftreten ließ öffnete ihm den Salon So begann die
Zeit ſeiner Triumphe Sogar das ſchöne Geſchlecht trug eine Zeit
lang namentlich in der franzöſſiſchen Revolution eine Art Frack den
ſogenannten Canaco oder longne vente Seit 1830 hat er ſeine ſchwarze
Farbe als ſchöne Folie zu den blendenden Nacken und weißen Armen
unſrer hellen und duftigen Damenwelt im Ballſaal und aus dieſem
Grunde wollen wir Männer nicht zu ſtreng mit ihm ins Gericht gehen
h 73 gern damit beſcheiden die Folie der Anmuth und Schön
eit zu ſein

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Leipzig 17 Januar 9 Uhr 54 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die ſeit Tagen vor
auszuſehende Ernennung des Staatsſekretärs von Oehlſchläger
zum Reichsgerichtspräſidenten iſt erfolgt Die Uebernahme
erfolgt in Kürze Der frühere Präſident von Simſon richtete
ein Dankſchreiben an ſeine ehemaligen Beamten

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Brüſſel 17 Januar 11 Uhr 25 Min Vorm
Oberbürgermeiſter Buls theilte dem die Manifeſtation der
Liberalen Vereinigung organiſirenden Komitee mit daß die
Kundgebung zu Gunſten des allgemeinen Stimm
rechts anläßlich des Zuſammentritts des Parlaments am 20 er
Nachmittags 4 Uhr beendet ſein müſſe Von dieſer Stunde an
werde er die Zugänge zum Parlament räumen laſſen damit die
Polizei eventuelle Unordnungen beim Fortgehen der der
Reviſion feindlichen Abgeordneten aus dem Parlaments
gebände leichter unterdrücken könne

Die Revolution in Chile
Die ſeit einigen Tagen in Europa eingegangenen Nachrichten

über eine Revolution in Chile nehmen jetzt eine beſtimmte Geſtalt
an und melden zugleich daß dieſe jüngſte aufrühreriſche Bewegung
in Südamerika an Umfang und Bedeutung zunimmt Wir ver
zeichnen

London 16 Januar Reuters Bureau meldet aus
Lima die Revolution der Chileniſchen Marine iſt am
7 Jannar ansgebrochen Die Küſte zwiſchen Jquique und
Coquimbo iſt blokirt Die Armee hält zur Regierung
Zu Lande fanden keine Unruhen ſtatt Die Chileniſche Schiff
fahrtsgeſellſchaft ſtellte ihre Fahrten ein Die Telegraphenlinie
von Valparaiſo nach dem Norden iſt unterbrochen

n

l

e n än äääLondon 16 Januar Aus Sanutjago wird gemeldet
Präſident Valmaſeda ließ die Telegraphen Bureanx
in Santjago beſchlagnahmen und zog die ihm ergebenen
Truppen in der Nähe von Santjago zuſammen Der Bürger
krieg ſcheint unvermeidlich
Aus dem Wolff ſchen Bureau erhalten wir in letzter Stunde

über den Fortgang der Schilderhebung nachſtehende Depeſche

W B Buenos Ayres über London 17 Januar 10 Uhr
30 Min Vorm Die chileniſchen Jnſurgenten landeten
in Coqnimbo Die Bemühungen der Regierungstruppen ſind
darauf gerichtet die Juſurgenten zu umzingeln und von allen
Verbindungen mit den Orten außerhalb der aufſtändiſchen Be
wegung abzuſchlietzen Der Präſident der chileniſchen Republik
Balmaſeda veröffentlicht ein Manifeſt durch welches
die Behörden energiſch die Forderungen der Jnſur
genten zurückweiſen

Berlin 17 Januar Reichskanzler v Caprivi wird dem
nächſt in Weimar dem Großherzog einen Beſuch abſtatten

Hamburg 16 Januar Dem Hamb Korreſpondenten
zufolge wurde geſtern Abend eine Koalition ſämmtlicher ſozialiſtiſcher
Fachvereine in der hieſigen Leſſinghalle gegründet

Pirmaſens 16 Januar Jnfolge der Mac KinleyBill
haben vier der bedeutendſten Schuhfabriken in der Pfalz die
Arbeit eingeſtellt

Zur Muyſtiſikation der Frankf Zeitung
Vergl Pol Ueberſ im vorl Blatt

Speyer 16 Januar Nach einer Privatnachricht des
Landauer Anzeigers ans Straßburg ſoll ein bei Profeſſor

Ziegler im Examen T Student die Handſchrift des
ſelben nachgeahmt und die Frautfurter Zeitung myſtifizirt haben
Der Student ſelbſt ſoll Ziegler in einem anonymen Schreiben die
Mittheilung von der Fälſchung gemacht haben

München 16 Januar Der Allgemeinen Zeitung wurde
hente ein Telegramm des Profeſſors Dixon aus Philadelphia
vorgelegt demgemäß vorgeſtern derſelbe die Herſtellung ſeines
Mittels gegen Tuberkuloſe veröffentlicht hat Die Her
ſtellungsart iſt identiſch mit der von Profeſſor Robert Koch an
gegebenen

Neapel 16 Januar Die Academica Medico Chirurgicale
von Neapel hat Profeſſor Koch zum korreſpondirenden Mit
glied ernannt

Der vermeintliche Padlewsky Hausknecht
Paris 16 Januar Zu der Verhaftung in Olot

wird weiter gemeldet daß nach Ausſage der franzöſiſchen Sicher
heitspolizei der dort Jnternirte der frühere Stallknecht
Caberg aus Lüttich ſein ſoll der ſchon wiederholt ſich für
bekannte Perſönlichkeiten ausgegeben hat

Kirchliche Nachrichten
Am 2 Sonntage nach Epiph predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidakonus Pfanne
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Sup D Förſter Abends
6 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen

Gertraudenkapelle Montag den 19 Januar Abends 6 Uhr Bibel
ſtunde Herr Sup D Förſter

ren des Nordfriedhofes Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grün
eiſenSt Ulrich Vorm 8,9 Uhr im Bürgerſchulſaale Charlotten
ſtraße Kindergottesdienſt Herr Diakonus Richter Vorm 10 Uhr
Herr Oberdiakonus Wächtler Nach der Predigt allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
in d Kirche Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr Stud
Funke

Schmiedſtraße 17 Abends 6 Uhr Herr Hilfspred Dr Franke
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Hilfspred Dr Franke
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt Herr Oberprediger Saran
Abends 6 Uhr Derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diak Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſ Rath Göbel Nachm

1 Uhr Kindergottesdienſt Herr Domprediger Albertz Nachm 3 Uhr
Verſammlung konfirm Töchter beim Domprediger Albertz Abends
6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 Uhr
Nenumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Jord an Nachm 5 Uhr
Herr Hilfspred Müller

Mittwoch den 21 Januar Abends 8 Uhr Bibelſtunde im Pfarr
hauſe Herr Vicar Dietrich

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Knuth Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Hilfspred Graßhoff

Mittwoch den 21 Januar Vorm 10 Uhr Beichte und Kommunion
Herr Paſtor Knuth

Freitag den 23 Januar Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfs
prediger Graßhoff

Städtiſches Siechenhaus Vormittags 9 Uhr Herr Hilfs

Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
prediger Graßhoff

Diakoniſſenhaus
Wesleyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Dienstag Abend s Ahr

Herr Prediger Ekert
Apoſtoliſche Gemeinde Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt

Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturg Gottesdienſt
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Früh

8 Uhr zweite hl Meſſe mit Homilie Vorm 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Sup Bethge Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Leſſing Abends 6 Uhr Der
ſelbe Amtswoche Herr Sup Bethge

Abends 7 Uhr verſammelt ſich der evang Männer und Jünglings
verein im Vereinszimmer und begiebt ſich zum Verbandsfeſte im
Saale des Neumarkt Schützenhauſes

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Sonnabend den 17 Januar 1891

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 177 184 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 179 Mk geringere Sorten
billiger Roggen ruhig 174 179 Mk Gerſte Brau 172 183 Mk
feinſte feinfarbige 184 188 Mk Futter 145 166 Mk Hafer feſt
147 151 Mk alter über Notiz Mais amer Mixed 148 Mk Donan
mais 142 145 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Mk
Erbſen Viktoriag ruhig 190 255 Mk Kümmel excl Sack per 100 Kilo
netto 37 38 Mk Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100
Kilo netto Halleſche prima Weizen 44,50 45,50 Mark abfallende
Sorten billiger Maisſtärke incl Sack per 100 Kilo 30 31 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 21 Mk Luvpvinen ohne An

ſchäft Kleeſaaten Rothklee Luzerne Schwediſcher Klee Weißklee
Esparſette ohne Geſchäft Mohn blau 50 58 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,00 16,00 Mark
Roggenkleie 11,25 11,75 Mark Weizenſchaalen 10,00 10,50 Mark
Weizengrieskleie 9,75 10,25 Mk Malzkeime helle 10 11 Mk dunkle
8,00 9,00 Mk Oelkuchen 11,50 12,00 Mk Malz 29,00 81,00 Mk
Rüböl 58 Mk Petroleum 25,00 Mk Solagröl 0,825/309 feſt 17,50 Mk
Spiritus p 10,000 L W ſteigend Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe 68,20 9k mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 48,50 Mk

Waſſerſtände Am 17 Januar Halle unterhalb 1,76
Trotha 1,86 Am 16 Januar Calbe Oberpegel 1,83
Unterpegel 0,42 Dresden 0,86 Magdeburg 1,75
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päät gelicefſert
wurde uns ein grosser PostenDawen Mäntel und Jackets

die wir um schnell damit zu räumen bedeutend unter Herstellungspreis verkaufen

Brummer K Benjamin
Grosse Ulrichstrasse O3

Bettfedern u Dannen u fertige Betten Bettbezüge u Betttücher
empfiehlt zu äußerſt billigen Preiſen

l

Reines Blut bedentet Geſundheit und Leben Anreines Blut
aber Krankheit und Lriden

Ein reines Blut iſt die Grundbedingung körperlichen Wohlbefindens denn aus dem Blute dieſer
Quelle aller Lebenskraft entnehmen wir Stärke des Körpers und des Geiſtes Durch geſundes Blut wird unſer ganzes
Syſtem aufgebaut und erhalten durch ſchlechtes Blut und ſeine träge Circulation dagegen unſer Körper ſiech und krank
Es iſt die Theorie namhafter medieiniſcher Gelehrten daß nahezu alle Krankheiten ihren Urſprung in unreinem Blute
haben Unreines Blut wird erzeugt durch mangelhafte Thätigkeit jener inneren edleren Organe die zur Verdau
ung der Speiſen und zur Bereitung und Reinigung des Blutes beſtimmt ſind falls nicht ungeeignete oder unzureichende

rn die Urſache iſt Wer daher ſeine Verdauung befördern und ſein Blut reinigen muß verſäume nicht vor Allem
das vielfach bewährte und in vielen Krankheitsfällen geradezu mit überraſchend günſtigem Erfolge angewendete

Verdauungs und Blutreinigungsmittel den
e Hubert Ullrich ſehen Kräuter Wein ne

S zu genießen Dieſer Kräuter Wein aus vielfach erprobten und heilkräftig befundenen Kräuterſäften
mit gutem Wein bereitet iſt das beſte Verdaunngsmittel bewirkt eine vollkommene Löſung der
Speiſen derſelbe iſt kein Abführmittel ſondern ſtärkt den ganzen Verdauungsapparat des
Menſchen beſeitigt alle Störungen in der Funktion der Blutbildungsorgane reinigt das Blut
von allen verdorbenen krankmachenden Stoffen und wirkt fördernd auf die Neubildung geſunden
Blutes Kräuterwein wird daher beſonders empfohlen

a Bei Magenleiden wie Magencatarrh Magenkrampf
Magenſchmerzen bei Verdauungsſtörungen aller Art mit
ihren begleitenden Uebeln wie Kopfſchmerzen ſaures Auf
e ſtoßen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen und Appetit
loſigkeit

b Bei hartnäckiger Stuhlverſtopfung und ſchmerzhaften
Unterleibsleiden aller Art welches ſind die Urſachen ſich

e entwickelnder Blutanſtauungen in Leber Milz und Pfort
N aderſyſtem Hämorrhoidalbeſchwerden Kopfweh Beklem
mung Herzklopfen ſind dabei häufige Erſcheinungen

e Ferner da wo es ſich um eine raſchere Herſtellung
J früheren Kräftezuſtandes handelt wo es gilt die Blut

Jn allen dieſen Krankheitsfällen kräftigt und belebt der Kränter Wein

erkennen läßt

entſtanden ſo daß

bildung zu beſchleunigen zu verbeſſern und die Energie des
Stoffwechſels zu ſteigern namentlich da wo fahles ha
geres Ausſehen Mattigkeit Entkräftung die

Blutarmuth und Bleichſucht

d Jn Fällen wo durch geſtörte Verdauung Unregel
mäßigkeiten im Stoffwechſel und fehlerhafte Blutmiſchung e

der ganze Körper mit
unreinen Blut und Säftemaſſen

angefüllt iſt Wo durch eine Anſammlung oder Ablagerung
unreiner Stoffe allerhand Hautkrankheiten wie Scropheln à
Drüſen Flechten Wunden c 2c zum Vorſchein kommen

die Verdauungsorgane nnterſtützt den
Verdauungsprozeß ſteigert den Appetit und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit geſundes
Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Zengniſſe Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

G Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben O
P Kräüuter Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u M 1,75 zu haben in

Halle Engel Apotheke
Bernburg Rothe Apotheke
Blankenhain Apotheke
Coburg HofApotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke
Fraureuth Apotheke
Gräfenhainichen Apotheke

Geithain Apotheke
Hecklingen Apotheke
Hohenleuben Apotheke
Hamm i Einhorn Avotheke
Jena Hof u Raths Apotheke
Jena Hof Apotheke am Markt
Jeſſen Avotheke
Lauchſtädt Apotheke
Leipzig in ſämmtlichen Apotheken

Gämsepölcelſteise
s Pfund 60 Pfg empfiehlt

i A Lucdhwäg Mansfelderſtr 7

Die Maturalien Handlung
von

W751 B So ter in Halle a S
emptehblt ihre Peäparationswerkstätte zum Ausstopfen von Säuge

thieren und Vögeln besonders von Hiesch und Rehköpfen
Bei solider Arbeit prompte Bedienung

Markranſtädt Apotheke
Oſterode Apotheke
Suhl Adler Apotheke
Stadtilm Apotheke
Schkeuditz Apotheke
Schleuſingen Adler Apotheke
Tanna Apotheke
Zeulenroda Apotheke

TanzgeUnmterviücelkit
Mein II Wintercursus findet Anfang Vebruar ſftatt auch

für ERinzelunterricht Gefl Anmeldungen werden jederzeit ent
gegen genommen Mättelstr 6 im Restaurant

t Weber Muſik und Tanzlehrer

m

M

du

Alle Sorten Därme
ſalzen und trocken Majoran Wurſtſpeiler Papier Corneed Beef

ämmtl Gewürze Maſchinen und Geräthe für Fleiſcherei

G Höpfner s Darmh ar n

De Verſand von Leipzig 3 Flaſchen francxo ercl Hiſte 4 Flaſchen incl Kiſte

Als Hochzeits u Geburks
empfehle billigſttags Geſchenke mein reichhaltiges

Lager beſtehend aus Blumenkörben in
geſchmackvoller Zuſammenſtellung künſtl
Blumen Bonquets Ampeln Roſen
Schneeball u Fruchtzweigen Den
geehrten Damen wird Unterricht ſowie
Material billigſt berechnet
Frau L Hoppe Laurentiusſtr 17 I

J Für IArbeiter
Ein großer Poſten

Stiefeln u Stiefeletten
Paar Mk 3 u 3,50

ſo lange der Vorrath reicht

Renner s
Ein und Perkanufs Geſchäft

Leipzigerſtr 44
I NB Auf Hausnummer bitte zu achten

Doppelbfer r
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

Damen
finden freundliche geſunde diskr Aufnahme

Frau Voſockmar Hebamme
Giebichenſtein Auguſtaſtraße 59

Robert Steimnmmet Fcripzigerſtraße
S We dIKieiderstoſſe

e ich zu bedeutend ermäßigten Preiſen und hebe ganz beſonders

ervorD Doppeltbreite karrirke und geſtr Crépes Elſe 50 Pfg
I Doppellbreite Tuche beſtes Tragen Elle 66 Bfg
Dopypeltbreite Biagonals im reiſe weit zurückgeſetzt

Elle 53 Bfg
Doppeltbreite Jacqnard Stoffe Elle 66 Dfg
J Schwarze Cachemire doppellbreit Elle 66
Schwarze Cachemiäre Va Elle 83 93 Dfg bis 50

S Schwarze gemusterte Stotte Elle 66 Dfg bis 2 Mk
jVlanelle zu BVlouſen Morgenröcken und Kinderkleidchen

in neuen Deſſins Elle von 40 Pfg
Inlets Bettzeuge Betttücher Rettfedern

sehlafdecken Leinen Hemdentuehe Flanelle
BRBarehente Tischtüceher Servietten t

Handtücher Wischtücher seidene Halstücherwarme VUnterkleider Jagdwesten d
und viele andere Artikel in reicher Auswahl zu den niedrigsten

Vabrikpreisen 358Mechaniſche Weberei Rräudes
Grosser Schlamm 10 B

amcdelslehranmstalt
R Gollaseh Halle a Anhalterſtraße 11

Vollſtändige Vorbereitung für das Comptoir Einzel Curſe in Buchführung Rechnen
Schönſchreiben Franzöſiſch c Proſpekte franko

S wo h z r5 W e e re n r ha a er c e e

Robert SchluurüelcAnnenſtraße 1 Halle a S Ecke Beeſenerſtr e
2ßerathung bei allen Krankheiken c

uns Heilung auf rein natürlichem Wege
Sprechſtunden täglich von 10 Uhr Vormittags und

3 Uhr Nachmittags
Für Mittelloſe unentgeltlicher Rath Mittwoch und Sonn

abend von 4 Uhr Nachmittags 5
e

Maskenverleih Jnſtitut
Das Maskenverleih Jnſtitut von Söſfuner befindet ſich Kleine Klaus

ſtrafe 14 1 Treppe und hält ſich Privaten Vereinen ſowie Wirthen beſtens
empfohlen

Echte Profeſſor Dr Liebers
J Kerven EBlixirUnübertroffen gegen Nervenleiden als Schwäche

zuſtände Kopfleiden Herzklopfen Angſtgefühle Muth
loſigkeit Appetitloſigkeit Verdauungs und andere Be

ſchwerden 2c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Proſpekt
NervenElixir iſt kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegeben

P in faſt allen Apoth in Fl à 3 Mk 5 Mk u 9 Mk Probefl U MIl s Buch Krankentroſt ſende gratis und franco an jede Adreſſe an deſtelle
daſſelbe per Poſtkarte entweder direkt 9der bei einem der endſtehenden Depoſitenre

Ceutral Depòöt I Sehulz Hannover
Vietoria Apotheke gr Steinſtr 323 in Halle Apoth C Brandt in Lauchftädt Apoth L Hoffmann in Schkenditz Gorthoid Ednord Pögſch i
Bitterfeld Beuno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten Apotheken

Die P Kneiſel sehe

Haar Tinktur
welche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung und Vermehrung
des Haares einen Weltruf erworben welche wo noch die geringſte Keimfähigkeit
vorhanden ſelbſt vorgeſchrittene Kahlheit ſicher beſe itigt und als vorzügliches
Cosmeticum unübertroffen daſteht möge man den meiſt ſchwindelhaften Mitteln
gegenüber vertrauensvoll anwenden man würde durch kein Mittel je einen
Erfolg finden wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe Pomaden u dergi ſind
trotz aller Reklame bei Eintritt obiger Uebel gänzlich nutzlos auch hüte man ſich
vor Erfolg garantirenden Anpreiſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar
mehr wachſen Die Tinktur iſt amtlich r Jn Halle nur echt bei
Alb Schüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29
und F A Patz Gr Ulrichſtr 10 In Flac zu 1 2 und 8 Mk
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